Horner: 






edeltraud.horner@24speed.at
Basis: 
Skriptum

Ergänzungen im praktischen Bereich

Unterschied: Teilen –Messen

Bedeutung (Funktion)

Methoden

Aufgabentypen

Maße

Umfang!

zB: Welche Schwierigkeiten können Kinder bei Sachaufgaben haben?

Venhoda:











Bei Frage nach praktischen Beispielen kann man Bsp. aus d. 1.-4. Stufe

Definitionen d. einzelnen Stufen!

Überall 4-5 Beispiele

Skizzen machen!

Wir können selbst entscheiden, welcher Zahlenraum

Vernetztes Lernen

Themenstellungen werden verknüpft

Piaget kommt nicht

Nur was auf dem Zettel steht ist relevant!

(eher auf das Skriptum von Busch stützen)
Busch:












Grundrechenoperationen

Entweder das Hauptthema der Klausur kommt aus der Vorlesung und es soll auch Bezug auf die Didaktik genommen werden, oder das Hauptthema kommt aus dem didaktischen Bereich und es soll auf die Vorlesung Bezug genommen werden.

Didaktisch: Enaktiv, Ikonisch, Symbolisch

Allgemein:











Auf Rechtschreibfehler aufpassen! (kann zu negativer Beurteilung führen!)

In Sätzen schreiben – roter Faden!

Begründen (zB. Warum Längen- oder Mengenmodell)

Struktur reinbringen, naiv schreiben

Lehrplan, Wörterbuch, Taschenrechner erlaubt, Lineal!

5 Stunden

2 Fragen, beide beantworten

